
August + September
2017



Liebe Gemeinde,
nichts ist wirklich fehlerfrei und 
perfekt. Dass haben Sie beim Durch-
lesen und Durchblättern unseres 
ersten farbigen Gemeindebriefes 
bemerkt.
Da gab es noch an der ein oder 
anderen Stelle kleine Stolperfallen. 
Nichtsdestotrotz wurde das Design 
und die Graphik gelobt und nun 
halten Sie den ersten Gemeindebrief 
in Ihren Händen, der unseren Zielen 
sehr nahe kommt.
Und wenn wir ihn auch dreifach 
Korrektur gelesen haben - irgendwo, 
an irgendeiner Stelle... na, Sie ahnen 
es schon, werden wir vom Redakti-
onsteam etwas übersehen haben.
Nichts und niemand ist perfekt und 
ich bin es auch nicht. Ich muss auch 
nicht perfekt sein. Diese Einsicht ist 
bei mir selbst in den letzten Jahren 
gewachsen.
Und diese Erkenntnis führt zu einer 
großen Gelassenheit und Freiheit. 
Sie entlastet mich, aber auch meine 
Mitarbeitenden sogar meine Familie. 
Wenn ich mir auch noch so große 
Mühe gebe, wenn ich plane, Listen 
aufstelle, meinen Kalender für 2018 
wasserdicht mache - irgendwo, an 
irgendeiner Stelle werde ich Ansprü-
che nicht erfüllen.

Weder die, die ich an mich selbst 
stelle, noch die Erwartungen, die 
andere an mich haben.
Es ist, wie es ist: perfekt sind wir 
nicht.

Diese befreiende Einsicht wird vom 
Monatsspruch September unter-
stützt: Und siehe, es sind Letzte, 
die werden die Ersten sein, und 
sind Erste, die werden die Letzten 
sein, heißt es im Lukasevangelium.
Es ist also nicht an mir, mir das 
Himmelreich durch meiner Hände 
Arbeit, durch Kalenderführung und 
Listen zu erarbeiten.
Gott selbst legt seine Reihenfolge 
fest - nach anderen Kriterien.
Und so sei ihm alles im Letzten in die 
Hände gelegt.
Mein Mühen und Bemühen, mein 
Planen und Korrigieren.
Alles nur Stückwerk und Vorletztes.
Ich wünsch Ihnen also einen 
entspannten Spätsommer und 
freuen Sie sich über die kleinen 
möglicherweise nicht ganz perfekten 
Dinge in Ihrem Leben.



Gottesdienste im August
Sonntag, 6. August, 10:30 Uhr
Ferienspiel-Gottesdienst mit Bärbel Westerholz und Team
Kollekte: Für die Weltmission

Sonntag, 13. August, 10:00 Uhr
Kirche auf dem Weg! Mittendrin - Hüller Kreuz
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze
Kollekte: Gemeindearbeit Hagedorn

Sonntag, 20. August, 10:00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Pfarrer Christian Lassen
Kollekte: Für die christlich-jüdische Zusammenarbeit und für die 
  ev. Schülerarbeit in den Ländern des Nahen Ostens

Sonntag, 27. August, 10:00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Pfarrer Christian Lassen
Kollekte: Für Projekte in der kirchlichen Umweltarbeit

Apostelgeschichte 26,22
Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag
Monatsspruch August 2017

und stehe nun hier und bin sein Zeuge bei Groß und Klein.

Hygiene beim Abendmahl
Geübten Gottesdienstbesuchern ist aufgefallen, dass sich das 
Prozedere bei der Austeilung des heiligen Abendmahles geändert hat.
Unsere Küsterin Ina Schulz säubert die Abendmahlskelche inzwischen
mit einer Reinigungs-Serviette, die nur einmal verwendet wird. 
Diese Serviette bietet umfangreichen Schutz durch ihre antbakterielle
Wirkung.
Das Spektrum umfasst die Abwehr von diversen Bakterien, Pilzen
sowie speziellen Viren wie Herpes, H5N1 oder H1N1, Noroviren, 
Rotaviren. 
Daher ist es nicht mehr notwendig, dass die Kelche während der 
Austeilung auf dem Altar gesäubert werden.



Gottesdienste im September
Sonntag, 3. September, 10:00 Uhr
In Christus. Tief verankert.  Begrüßungsgottesdienst für den 
Konfirmandenjahrgang 2018 mit Ensemble Praise
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze
Kollekte: Für die Diakonie in Westfalen

Sonntag, 10. September, 10:00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Pfarrer Christian Lassen
Kollekte: Gemeindearbeit Hagedorn

Donnerstag, 14. September, 15:00 Uhr
Begrüßungsgottesdienst für die neuen Kindergartenkinder

Samstag, 16. September, 13:00 Uhr
Taufgottesdienst am Ramhorstbach mit Taufe 

Sonntag, 17. September, 10:00 Uhr
Festgottesdienst zur Silbernen Konfirmation mit Feier des 
heiligen Abendmahls
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze
Kollekte: Für den kirchenmusikalischen und theologischen
  Nachwuchs

Sonntag, 24. September, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
Predigt: Pfarrerin Ulrike Schwarze
Kollekte: Für die von Cansteinsche Bibelanstalt in Westfalen

Lukas 13,30

Und siehe, es sind Letzte, die werden die Ersten sein,
und sind Erste, die werden die Letzten sein.

Monatsspruch September 2017



Freitag, 4. August, 20:00 Uhr
Fledermäuse sehen und hören auf der Gemeindewiese

Freitag, 1. September, 20:00 Uhr
Schöpfungstag

Ansprechpartner Jens Flörke I Telefon 78185 

Der Seniorenkreis findet immer am letzten Mittwoch des Monats
statt. Beginn ist um 15:00 Uhr mit einer Andacht. 
Nach einem gemeinsamen Kaffeetrinken endet der gesellige 
Nachmittag um 17:00 Uhr.

Am 20. September ist um 9:30 Uhr im 
Gemeindehaus wieder ein reichhaltiges
Frühstücksbüfett gedeckt. 
Thema: Ein Gang durchs Kirchenjahr mit
Pfarrerin Ulrike Schwarze.

Bitte melden Sie sich kurz im Gemeindebüro
an, damit wir besser planen können.
Gemeindebüro I Telefon 71167

Erforsche mich, Gott, und erkenne mein Herz;
prüfe mich und erkenne, wie ich's meine. 



Der Kirchenchor trifft sich donnerstags 
von 19:45 bis 21:15 Uhr zum Singen im Gemeindehaus.

Bis zum 31.8. befindet sich der Kirchenchor in der Sommerpause
und trifft sich an diesem Tag zum Eis essen bei Bültermann in
Randringhausen.

Ansprechpartnerin: Bärbel Mickmack I 651714

Die Musikgruppe trifft sich nach Vereinbarung.

Ansprechpartnerin: Dr. Meike Tiemeyer-Schütte I 789250

Die Gruppe trifft sich an einem Montag im Monat um 20:00 Uhr 
als Hauskreis bei einem der Teilnehmer. 

Weitere Informationen sowie die Termine und Treffpunkte erfahren
Sie bei Ansprechpartner: Michael Schröder I 6532825

Die Frauenhilfe trifft sich alle 14 Tage montags 
von 15:00 bis 17:00 Uhr.

14.08. Thematischer Nachmittag mit Pfarrer Christian Lassen
28.08. Ausflug nach Bad Oeynhausen
11.09. Thematischer Nachmittag mit Pfarrer Christian Lassen
25.09. Teilen und Danken mit Pfarrerin Ulrike Schwarze



Einmal im Monat gibt es in Hagedorn den Kirchenmorgen U14. 
Diese gemeinsame Stunde beginnt in der Kirche um 10:00 Uhr und 
wird nach dem ersten Lied im Jugendkeller des Gemeindehauses 
fortgesetzt.
Eingeladen sind natürlich alle Kinder unter 14 Jahren, ganz 
besonders aber diejenigen, die im nächsten Jahr am 
Konfirmandenunterricht teilnehmen möchten.

24.9. Thema: Teilen und Danken

Die Krabbelgruppe trifft sich mittwochs von 9:30 bis 11:00 Uhr.

Ansprechpartnerin: Kerstin Oberhacke I 71797

Der Frauenkreis trifft sich immer am dritten Dienstag des Monats 
um 20:00 Uhr.

19.09. Lesung mit“ Frau trifft sich“
Katharina von Bora/Ehefrau von Martin Luther
Gelesen von Heidi Wagner(Gleichstellungsbeauftrage)

Ansprechpartnerin: Stefanie Schöneberg I 05223 1898067



6.000 Blechblasinstrumente auf der großen Tribüne der Festwiese 
am Elbufer vor den Toren der Lutherstadt Wittenberg – das war für 
die 26 Bläserinnen und Bläser des Hagedorner
Posaunenchores (als Jüngster war mit 10 Jahren Alexander Detert 
dabei) schon ein eindrucksvolles Erlebnis !
Gemeinsam mit 120.000 Christinnen und Christen feierten wir den 
Abschlussgottesdienst des Kirchentages in unseren hellgrünen 
Chorshirts bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen 
Temperaturen. Unsere nicht blasenden Mitfahrenden besorgten 
Brezeln, Kaffee und –an diesem Tag ganz wichtig- jede Menge 
Wasserflaschen. Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier (auch 
ein Ostwestfale) betonte in seinem Grußwort: „Ich glaube, Martin 

Luther wäre heute mit uns zufrieden gewesen.“
Geprobt worden war an den beiden Tagen zuvor beim „Kirchentag 
auf dem Weg“ in Leipzig u.a. im Messezentrum. Auf dem Augustus-
platz in Leipzig musizierten wir beim großen Bläserfestkonzert mit 
bewegenden Videosequenzen aus der Geschichte der
Bläserbewegung, die ja im Minden-Ravensberger Land begann.
Wir wirkten auch beim Ständchenblasen an verschiedenen inner-
städtischen Plätzen mit und durften mit unseren Instrumenten am 
Zooeingang spielen. Untergebracht war der Großteil des Chores in 
der Erich-Zeigner-Grundschule in Leipzig. Ein
gemeinsames Abendessen fand im italienischen Restaurant „Los-
teria“ statt, in der wirklich „Riesenpizza“ serviert wurde.
Ein großes Dankeschön gebührt wieder Chorleiter Kai Honermeier 
für die ganze Organisation der Fahrt und unserem bewährten 
„Chorbusfahrer“ Dirk Westerhold, der uns 3 Tage professionell 
kutschierte und ganz nebenbei noch einen Reifen auf der Auto-
bahn wechseln musste. 500 Jahre Reformation wurden für uns an 
diesem Wochenende irgendwie ganz greifbar ! Uwe Nolte
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Start ist um immer um 17:45 Uhr in Häver, Auf der Lake 11. 
Zur besseren Planung sollten sich die Teilnehmer bei Tourenleiter
Ulrich Sawatzki (0163 5881289) an- und abmelden. 
Außerdem besteht für die Radfahrer Helmpflicht.

02.08. Mittwoch Enger - Herford
18.08. Freitag Bundesligastart 2017/2018 bei Ulrich Sawatzki
                          kleine Bünde-Tour
22.08. Dienstag Beachclub Herford 

26.08. Samstag Mountainbiketour in Willingen, Ettelsberg
   Wir starten um 8 Uhr Auf der Lake 11 in Häver
   und fahren mit PKWs nach Willingen. 
   Dort erwartet uns eine geführte Mountainbike-
   tour mit der Bike Factory direkt an der Talstation
   des Ettelsberges.
   Kosten inkl. Leihbike und Helm 35,-- Euro

29.08. Dienstag Bünde Tour mit Besichtigung der Feuerwache
07.09. Donnerstag Rürups Mühle, Löhne
12.09. Dienstag Rund um Hiddenhausen
19.09. Dienstag Abschlußtour Kirchlengern

Bitte sendet uns eure Programmpläne, Berichte, Fotos, Ideen, 
Anmerkungen, Kritik, Ovationen, Einladung zu Freigetränken usw.
bitte ab sofort per E-Mail an:

Marcus Harm I marcus@buntwaesche.de I 05223 789942



Gemeindekreise im Wochenüberblick
            August       September  

Montag       7 | 14 | 21 | 28      4 | 11 | 18 | 25
15:00 Frauenhilfe             •             •          • •   
17:00 CVJM-Jungschar                     •   •    •    • 
19:00 CVJM-Jugendmitarbeiter-
 kreis                   •   
19:30 Blaues Kreuz        •    •    •     •  •    •    •    •     •

Dienstag    1 I 8 | 15 | 22 | 29       5 | 12 | 19 | 26 
17:45 Hagedorner Radfahrkreis        •  •          •     •
20:00 Frauenkreis „Mit Leib 
 und Seele“                         •
20:00 Presbyterium                • 

Mittwoch    2 I 9 | 16 | 23 | 30       6 | 13 | 20 | 27   
  9:30 Krabbelgruppe 
 „Krabbelkäfer“                    •            •   •     •     •
15:00 Seniorenkreis       •                      •
16:45 CVJM-Kindergruppe
 „Regenbogenkids“              •     •    •     •    •   
17:45 Hagedorner Radfahrkreis  •
18:00 Bläserkreis    •   •   •     •    •      •   •    •     •
19:00 U14-Team                    •
20:00 Posaunenchor   •   •   •     •    •      •   •    •     •

Donnerstag    3 | 10 | 17 | 24 | 31     7 | 14 | 21 | 28 
17:45 Hagedorner Radfahrkreis                               •
19:45 Kirchenchor       •    •    •     •    •

Freitag       4 | 11 | 18 | 25   1 I 8 | 15 | 22 | 29
20:00 Umweltkreis       •     •
17:45 Hagedorner Radfahrkreis                 •



Die diesjährige Mehrtages-
tour vom Radfahrkreis 
führte uns in die Hanse-
stadt Bremen.

Auf den 3 Touren entlang 
der Wümme, zum Teufels-
moor nach Worpswede und 
Osterholz sind wir insge-
samt 180 km mit viel Natur 
unterwegs gewesen.

Auch der teilweise sehr 
böige Wind hat uns nicht 
entmutigt und wir haben 
uns dann auf die geselli-
gen Abende
in der Altstadt von 
Bremen sowie an der 
Schlachte gefreut. 

Bremen ist immer eine 
Reise wert - am besten 
mit dem Rad.

Fotos: Jochen Westermeier
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Diamantene Konfirmation

Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind 
diese Angaben in der Online-Ausgabe

entfernt worden.



Gnadene Konfirmation

Eiserne Konfirmation

Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind 
diese Angaben in der Online-Ausgabe

entfernt worden.



Am 4. Mai feierte Ramona Neumann im 
Kreise von Kindern und Kolleginnen ihr
25 jähriges Dienstjubiläum.
Ab 14 Uhr waren dann zahlreiche Gäste 
eingeladen: Elternbeiratsmitglieder, 
Trägervertreter, unsere Pastorin  und 
viele ehemalige Kolleginnen.

Bei Kaffee und Kuchen wurden viele 
gemeinsame Erinnerungen ausge-
tauscht und Frau Neumann hatte einen 
interessanten und aufregenden Tag.

Trotz Regen trafen sich am 1. Juli die Väter des Kindergartens, 
um die Bewegungsbaustelle der Gruppe 1 wieder herzurichten.
Gestartet wurde mit einem gemeinsamen Frühstück.

Anschließend wurde dann zusammen mit den Kindern ge-
werkelt, geschliffen und gestrichen. Dabei hatten alle viel Spaß.
(Anja Holzberg, Petra Grötemeier)



Nachruf

Wir veranstalten einen großen
Flohmarkt…
am Sonntag, den 10. September
von 14:30 – 17:00 Uhr
im Gemeindehaus Hagedorn.
Für alles rund ums Kind: Kleidung, 
Spielzeug, Bücher uvm… Wer einen Verkaufsstand errichten 
möchte, meldet sich bitte bei: Sarah Deppen I 0176/81057415 

Standgebühr: 5,00€ + 1 Kuchen/Torte. Der Erlös kommt dem Förder-
verein zugute. 

 Meine Zeit steht in deinen Händen.
Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir.

Du gibst Geborgenheit,
du kannst alles wenden.
Gib mir ein festes Herz,

mach es fest in dir.
Peter Strauch

 
Im festen Vertrauen auf ihren  Heiland verstarb im Alter von nur 61 

Jahren
 

Erika Fallak- Biewald
 

Erika Fallak-Biewald arbeitete von September 1995 bis zu ihrer 
schweren Erkrankung im Dezember 2014 in unserer Hagedorner 

Kindertagesstätte. Ganze Generationen von Kindergartenkindern
hat sie in dieser Zeit nicht nur begleitet, sondern auch

durch ihre menschenfreundliche, liebevolle und zugewandte Art 
geprägt. Und mit den Kindern auch die Eltern.

Mit Erika Fallak-Biewald verliert unsere Kindergartenarbeit eine wert-
volle Mitarbeiterin, die durch ihre räumliche Nähe immer auch ein 
entscheidendes Bindeglied zwischen Kindertagesstätten - und 

Gemeindearbeit gewesen ist.
Wir - die Mitarbeiterinnen der Kindertagesstätte und Presbyteriums-

mitglieder - werden Erikas trockenen Humor vermissen, ihre
lachenden Augen und die klugen Gedankenaustausche.

Ihrem Sohn und ihrer Familie wünschen wir Trost und Kraft in diesen 
traurigen Zeiten und die Gewissheit, dass unser Gott uns das Leben 

neu schenken wird.



Zur Ruhe kommen – Glauben vertiefen:Anfang Juli hat              die Gruppe 1 des Kindergartens die Bioland 
Gärtnerei Duftgarten in Büttendorf besucht.
Nachdem wir durch Nadine Glaesener freundlich begrüßt wurden ging 
es auch direkt los – die Kids waren nämlich alle schon
ganz ungeduldig!
Was gibt es hier wohl zu sehen? Was machen wir hier? Ist das anders 
als das Gemüsebeet bei Oma und Opa im Garten?
Wir starteten in den riesigen Gewächshäuern. 

Der Kindergarten im Reich der Düfte

Die Kinder entdeckten kleine und 
große Gurken, Reihen voll mit Tomaten, 
Paprika, … Sie waren ganz schön 
erstaunt wie groß alles war.

Und wie gut es duftete.
Draußen gab es dann einen kurzen 
Stopp bei einem Traktor… da musste 
jeder natürlich mal drauf sitzen.
Wir wurden dann weiter zwischen den 

Feldern hindurch geführt und haben 
etwas über den Anbau der verschie-
denen Gemüsesorten, Salate und 
Kräuter erfahren. Glatte Petersilie, 
Majoran, alles duftete toll. 

Zum Abschluss wurden wir eingeladen 
eine Kleinigkeit gemeinsam zuzuberei-
ten. Die Kinder durften Kräuter hacken, 
Gemüse schälen und kleinschneiden. 

Es war alles sehr lecker!
Nebenbei konnten wir noch all unsere 
Fragen loswerden. Z.B. zu den Bioki-
sten, die man beim Duftgarten bestel-
len kann (Gaertnerei@Duftgarten.info).
Ein wirklich schöner Nachmittag! Wir 
hatten viel Spaß!

Gruppe 1 des Kindergartens 



Umwelt- und  Frauenkreis unterwegs
Am 2. Juni machte der Umweltkreis gemeinsam mit dem         Frauen-
kreis „Mit Leib und Seele“ einen Rundgang durch den Stadtkern von 
Herford. Der Weg führte uns zu einigen markanten Bäumen wie den 
beiden letzten Herforder Ulmen am Deichttor, der 120 Jahre alten 
Platane am Daniel-Pöppelmann-Haus und der mächtigen über 200 
Jahre alten Esche im Garten der Stiftung Brand. Aber auch Linden, 
Trauerweiden, Pappeln, Eichen und Buchen lagen auf der Strecke, 
zu denen wir einige Infos erhielten. Zum Abschluss kehrten wir zu 
einem gemeinsamen Abendessen im Restaurant „Sohnemann“ ein.
Am Sonntag, den 9. Juli stand eine 
Führung durch das Große Torfmoor bei 
Lübbecke auf dem Programm.
Während eines kleinen, 2-stündigen 
Spaziergangs auf dem Moor-Erlebnis-
Pfad erfuhren die 11 Teilnehmer vom 
Landschaftsführer Erich Sommer viele 
interessante Dinge über die
Entstehung dieses Hochmoores und 
die teils vom Aussterben bedrohten 
Tier- und Pflanzenarten in dem einzig-
artigen und erhaltenswerten Natur-
schutzgebiet.
Anschließend suchten wir noch das  
NABU-Besucherzentrum Moorhus auf, 
wo vieles zuvor Gehörte auf Schauta-
feln und mit Ausstellungsstücken 
anschaulich dargestellt ist.
Jens Flörke

Kaffeestündchen in Bad Holzhausen
Einige Damen des Hagedorner Senioren-
kreises besuchten ihr ältestes Mitglied, 
Grete Mocigemba, bei ihrem Aufenthalt auf 
der Nordseite des Wiehengebirges.
Bei schönstem Ausflugwetter schmeckte 
die Torte genauso wie Eisbecher, Kaffee 
und Tee. Der agile Gemeindekreis freut 
sich auf neue Gesichter in der Runde.
Ein vertrauensvolles und freundschaft-
liches Miteinander ist die Basis jedes Tref-
fens am letzten Mittwoch im Gemeinde-
haus Hagedorn.



Jugendarbeit 
Kindergruppe Regenbogenkids
Kinder von 4 bis 7 Jahre
Mittwoch, 16:45 - 18:00 Uhr

30.08 Der Anfang des Regenbogens
 
06.09 Suche nach dem Regenbogen
13.09 Die drei B`s
20.09 Rund um den Ball
27.09 berühmte Backstube

Ansprechpartnerinnen:

Annika Lückingsmeier
annika.lueckingsmeier@web.de

Bärbel Westerholz
Jugendreferentin
Tel. 05731 41542

Jungschar
Kinder von 8 bis 13 Jahre
Montag, 17:00 - 18:30 Uhr

04.09.  Willkommen zurück!!!
11.09.  Capture the flag
18.09.  Auf großer Fahrt mit Noah
25.09. Härte X

Ansprechpartnerin:

Karina Lückingsmeier
Tel. 05223 78896

Mitarbeiterkreis
Montag, 19:00 Uhr

11.09. Mitarbeiterkreis

Mädchencafé I Girlsclub
Mädchen von 10 bis 12 Jahre
Freitag, 17:00 - 18:30 Uhr, 14-tägig

Wenn du zwischen 11 und 13 Jahre alt bist, 
komm doch noch dazu, wir freuen uns 
auf dich!
Lillith, Nele, Nele, Jaycee, Annika, Rieke,
Xenia, Cayla, Josephine, Esma, Emma,
Mira, Paula, Johanna, Emma, und die 
Mitarbeiterinnen Mona, Julika und Bärbel

Ansprechpartner Bärbel Westerholz I 05731 41542 I baerbel_westerholz@gmx.de



Gemeindepraktikantin
Liebe Gemeinde,

mein Name ist Linda Troks, ich bin 24 
Jahre alt und ich werde im September in 
Ihrer Gemeinde bei Ihrer Pfarrerin Ulrike 
Schwarze für 4 Wochen ein Praktikum 
machen. Ich studiere zurzeit Evangeli-
sche Theologie in Marbug, habe aber 
vorher drei Jahre lang in Göttingen 
studiert. Nun ist es Zeit für das Gemein-
depraktikum und für mich vor allem einmal 
Zeit aus dem doch sehr theoretischen 
Studium in die praktische Anwendung 
hineinzublicken und zu erfahren, was aus 
meinem Studium schon anwendbar ist 
bzw. wo ich mich vielleicht noch einmal 
mehr informieren könnte. Nach meinem 
Studium möchte ich gerne im Gebiet der 
westfälischen Landeskirche als Pfarrerin 
arbeiten und deshalb habe ich die 
Kirchengemeinde Hagedorn als Prakti-
kumsort ausgesucht. Außerdem war ich in 
dieser Ecke von Westfalen noch gar nicht 
so häufig unterwegs, sodass ich auch 
super gespannt darauf bin, die Gegend, 
Land und Leute kennen zu lernen.
Aufgewachsen und gelebt habe ich bis zu 
meinem Studium in Ladbergen, das ist ein 
kleines Heidedorf zwischen Münster und 
Osnabrück, in nächster Nähe zu dem 
Flughafen Münster-Osnabrück. In Ladber-
gen habe ich viel Freizeit-wie soll es auch 
anders für ein Mädchen vom Dorf in 
Westfalen sein- mit Pferden verbracht. Ich 
habe viel geritten und auch voltigiert und 
mit meiner Mannschaft viele tolle, erfolg-
reiche Erfahrungen gemacht. Leider 
musste ich den Pferdesport aufgrund 
meines Studiums aufgeben, bin aber 
immer noch sehr gewillt, wenn meine Zeit 
und es platztechnisch möglich ist, diesen 
wieder aufzunehmen. In meiner Studie-
rendenwohnung reicht es im Moment 
räumlich und auch zeitlich nur für einen 
kleinen Hamster, der mich in seiner 
aktiven Zeit (meistens in der Nacht) dafür 
auf Trab hält.
Mit einer ländlichen Pfarrstelle verbinde 
ich eine tolle Gemeinschaft innerhalb der 
Kirchengemeinde, die sich auch auf das 
alltägliche Leben auswirkt und der 
Kontakt außerhalb von konkreten kirchli-
chen Veranstaltungen besteht. Außer-
dem gibt es die Möglichkeit, öffentliche 

Orte und Plätze zu nutzen und dort 
gemeinsam Kirche und Gemeinde auf 
selbstverständlichere Art zu leben, als es 
vielleicht in einer Stadt aufgrund von 
weiteren Entfernungen, strengeren 
Nutzungsregeln o.Ä. möglich ist. Für mich 
selber wünsche ich mir später so eine 
Pfarrstelle, weil mir der persönliche 
Kontakt mit den 
Gemeindemitglieder*innen sehr am 
Herzen liegt.
Im August werde ich noch einmal einen 
Erholungsurlaub in Südfrankreich 
machen, um dann motiviert und gestärkt 
in das Praktikum zu starten und mit Ihnen 
eine tolle, spannende und vor allem 
lehrreiche Zeit zu verbringen, die 
bestimmt viel zu schnell vorbei sein wird. 
Ich freue mich sehr den einen oder die 
andere persönlich kennenzulernen. 
Zudem bin ich sehr gespannt zu erfahren, 
wie das Pfarramt in einem ländlichen 
Gebiet aussieht und auch was für Heraus-
forderungen für das spätere Berufsleben 
auf mich warten. Ich bin sehr zuversicht-
lich mit Ihrer Pfarrerin Ulrike Schwarze 
eine kompetente, erfahrungsreiche und 
anregende Mentorin gefunden zu haben 
und blicke erwartungsvoll auf eine schöne 
Zeit in Ihrer Kirchengemeinde Hagedorn.
Ich wünsche Ihnen bis dahin eine geseg-
nete Sommerzeit, erholsame Ferien und 
nicht zu schweißtreibende Arbeitstage! 

Herzliche Grüße Linda Troks



Ensemble Praise

Posaunenchor



Am 2. Juli organisierte der Förderkreis der Kirchenmusik in Hagedorn 
ein Sommerkonzert vom Ensemble Praise (Leitung: Meike Tiemeyer-
Schütte) und dem Posaunenchor (Leitung: Kai Honermeier).

Sommerkonzert 2017
Den mehr als 100 Besuchern wurden 
überwiegend Stücke aus dem 20. 
Jahrhundert geboten und bei den 
Liedern „Gott gab uns Atem, damit 
wir leben“ und „Himmel, Erde, Luft 
und Meer“ stimmte das Publikum 
mit ein. Das abwechslungsreiche 
Repertoire reichte von Klas-
sischer Musik (Vivaldi), die von 
Violine und Orgel präsentiert 
wurde über große emotionale 
Lieder wie „You Raise Me Up“ 
und „Gabriellas Song“ bis hin 
zu Reinhard Meys 
„Über den Wolken“.
In einer kurzen Pause 
sorgte der Förderkreis für 
eine angenehme, 
gemütliche Atmosphäre 
mit Getränken und 
Knabbereien.
Nach dem Konzert 
waren sich die 
Beteiligten einig: 
„Das müssen wir 
wiederholen… 
und dann 
nehmen wir 
noch unseren 
Kirchenchor 
mit in´s 
Boot!“



Taufen Beerdigungen

Trauungen
Impressum
Herausgeber: Evangelische 
Kirchengemeinde Hagedorn

Redaktion: 
Marcus Harm (v.i.S.d.P.), 
Ulrike Schwarze

Druck: Gemeindebrief-Druckerei

Redaktionsschluss der nächsten
Ausgabe: 12. September 2017

Kontakt: marcus@buntwaesche.de

Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind 
diese Angaben in der Online-Ausgabe

entfernt worden.



Geburtstage im  August

Glückwünsche mit Psalm 103, 1-5

Lobe den Herrn, meine Seele, und was in mir ist, seinen heiligen Namen!
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat:

der dir alle deine Sünde vergibt und heilet alle deine Gebrechen,
der dein Leben vom Verderben erlöst,

der dich krönet mit Gnade und Barmherzigkeit,
der deinen Mund fröhlich macht, und du wieder jung wirst wie ein Adler.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind 
diese Angaben in der Online-Ausgabe

entfernt worden.



Geburtstage im September

Glückwünsche mit Psalm 143, 8
Lass mich am Morgen hören deine Gnade; denn ich hoffe auf dich.

Tu mir kund den Weg, den ich gehen soll; denn mich verlangt nach dir.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind 
diese Angaben in der Online-Ausgabe

entfernt worden.



Gemeindebüro
Öffnungszeiten
Montag:  07:30 - 11 :30 Uhr
Dienstag:  14 :00 - 17:00 Uhr
Mittwoch:  07:30 - 12:30 Uhr 

So erreichen Sie uns
Pfarrerin 
Ulrike Schwarze   
7919591 I 0178 7116701 (im Notfall)
SchwarzeHagedorn@t-online.de

Pfarrer 
Christian Lassen I0157 79306139

Kirchmeister 
Ulrich Sawatzki I 71623

Küsterin 
Ina Schulz I 0176 82619193
(Mo., Mi., Fr. von 8 - 13 Uhr)

Gemeindehausnutzung 
Gisela Thamm  I 73713

Organistin und Chorleiterin
Christiane Hildebrand I 05221 61884

Posaunenchorleiter
Kai Honermeier I 75154

Jugendreferentin
Bärbel Westerholz I 05731 41542

CVJM
Mona Asshoff I 0162 9120668

Kindergartenleiterin
Margarete Schweika I 72400

Förderkreis der Kirchenmusik
in Hagedorn e. V.
Manuela Dankert I 74743

Förderverein Ev. Kindergarten 
Hagedorn e. V.
Julia Voßmeier I 6530572

Diakoniestation
Schwester Ute Kröger I 73766

Blaues Kreuz
Paul Neiweiser I 7938459

Hospizgruppe
Pfarrer Hanno Paul I 167249

Telefonseelsorge (kostenfrei)
evangelisch  0800 1110111
katholisch  0800 1110222

Friedhofsgärtner
Philipp Felder I 0173 5282610

Gemeindebriefredaktion
Marcus Harm I 789942

Ansprechpartner: Stefanie Schöneberg
Telefon 71167 I Fax 73991
hf-kg-hagedorn@kirchenkreis-herford.de
www.kirche-hagedorn.de



Dieser Gemeindebrief wurde finanziell unterstützt durch:
Gasthaus Bartelheimer/Schwarze, Hüllerstr. 
Friedhofsgärtnerei A. Brinker, Friedhofsweg 

BUNTWÄSCHE - Textildruck & Stickerei, Hagedorner Str. 
Partyservice Karl-Heinz Dreckmeier, Holsener Str., Hüllhorst 

Vertrieb von Maschinenbauteilen Heinz Ebeler, Dorfstr. 
Landschafts- und Friedhofsgärtner Philipp Felder, Bünde 

Floristik Marlies Grasse, Hüllerstr. 
Elektro-Technik Hebrock, Häverstr. 

Haustechnik H.-H. Heine GmbH & Co. KG, Elsestr. 
Hellmich GmbH & Co. KG, Holtkampweg 

Friseursalon Olaf Hölling, Hüllerstr. 
Horstmann Catering, Friedrichstr. 

Zimmerermeister Stefan Jörding, Alte Quernheimer Str. 
Foto u. Kosmetik Kaase, Lübbecker Str. 

Baugesellschaft mbH  F. Lückemeier, Alte Quernheimer Str. 
Rechtsanwaltskanzlei Lührmann & Schwarze, Rahden 

Bestattungshaus Niemann, Quernheimer Str. 
NIKOS Elia e. K., Hüllerstr. 
EDEKA Ramöller, Stiftstr. 

Naturheilpraxis Christiane Richter, Vossbrink 
Doris Sasse, Die Wäsche-Bügel-Fee, Hüllerstr. 

Schnittger Baustoffe, Alte Quernheimer Str. 
Imker Klaus Schröder, Elisabethstr.
Bäckerei Schuster, Lübbecker Str. 

Heißmangel E. Siering-Gärtner, Am Räher 
Malermeister Friedrich Wilhelm Tödtmann, Häverstr. 

Hausgeräte Kundendienst Arndt Ueckermann, Hermannstr. 
Restaurant Ueckermann, Häverstr. 

Tischlerei u. Bestattungen Ulrich Ueckermann, Friedrichstr. 


